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'Wissen, Aktion, Strategie - Für eine solidarische Welt'

"Wissen, Aktion, Strategie - Für eine solidarische Welt"<br /><br />Attac-Sommerakademie: Fokus auf Alternativen in der Eurokrise und
Wachstumskritik<br />+ Mittwoch, 5. August, 19 Uhr (Anmeldung ab 15 Uhr),<br />bis Sonntag, 9. August, 13 Uhr<br />+ Richtsberg-Gesamtschule,
Karlsbader Weg 3, Marburg<br />Wie kann der Widerstand gegen die europaweite Austeritätspolitik weitergehen? Welche Interessen vertritt die deutsche
Regierung im Schuldenstreit mit Griechenland? Was können soziale Bewegungen ihnen entgegensetzen? Und überhaupt: Was tun angesichts einer
Globalisierung der Wirtschaft, die zu immer mehr Naturzerstörung und einer zunehmenden Kluft zwischen Arm und Reich führt? Wem Fragen wie diese
auf den Nägeln brennen, der findet bei der Attac-Sommerakademie viele Gelegenheiten zu lernen und zu diskutieren.<br />"Wissen, Aktion, Strategie -
Für eine solidarische Welt" lautet das Motto des Treffens vom 5. bis 9. August in Marburg. Erwartet werden auf dem Gelände der dortigen
Richtsberg-Gesamtschule hunderte Attac-Aktive und Interessierte aus ganz Deutschland, die sich in mehr als 100 Seminaren, Workshops und
Podiumsdiskussionen mit der neoliberalen Globalisierung auseinandersetzen, Alternativen weiter entwickeln und neue Positionen diskutieren. Im Fokus
der Debatte stehen die Eurokrise sowie der Attac-Jahresschwerpunkt Wachstumskritik. Weitere Themen sind Freihandel, die Funktionsweise von
Finanzmärkten, Klimagerechtigkeit, alternative Wirtschaftsformen und viele mehr. Dazu kommen die Vermittlung von politischem Handwerkszeug und ein
anspruchsvolles Kulturprogramm mit Konzerten, Kleinkunst, Lesungen und Filmabenden.<br />Los geht es am Mittwoch, 5. August, mit einem bunten
Eröffnungsabend:<br />Harald Schumann, Journalist des Tagesspiegels und Filmemacher ("Macht ohne Kontrolle") erläutert Ursachen und
Zusammenhänge der Finanz- und Eurokrise, die Anti-Kohle-Aktivistin Dorothea Häußermann führt ins Thema Wachstumskritik ein, und Jürgen Maier,
Geschäftsführer des Forums Umwelt und Entwicklung, nimmt die neoliberale Welthandelspolitik aufs Korn.<br />Dazu kommen Performances,
Filmausschnitte, Shows und Musik.<br />Mit Marburg kehrt die Attac-Sommerakademie an ihren Geburtsort zurück:<br />Im Jahr 2002 trafen sich in der
mittelhessischen Stadt erstmals mehr als 1000 Menschen zur zentralen Bildungsveranstaltung von Attac. Seitdem kommen alljährlich mehrere hundert
Menschen in einer anderen Stadt zur Sommerakademie des Netzwerks zusammen. Die Sommerakademie bietet eine gute Gelegenheit auch für
Neueinsteiger, Attac kennen zu lernen und sich mit den Themen und Argumenten der globalisierungskritischen Bewegung vertraut zu machen.<br />Die
Teilnahme an allen fünf Tagen kostet 80 Euro. Tageskarten können ebenfalls gekauft werden. Vor Ort wird eine Auswahl an veganen und vegetarischen
Speisen zum Kauf angeboten.<br />Anmeldung, Infos und Programm: www.attac.de/soak <br />Presse-Akkreditierungen per Mail an presse@attac.de.
<br />Für Rückfragen:<br />Thomas Eberhardt-Köster, Attac-Koordinierungskreis, Tel. 0152 0291 1257<br />Volker Seel, Attac Marburg, Tel. 0157 7153
9703<br />Frauke Distelrath, Attac-Pressesprecherin, Tel. 069 900 281 42 oder 0151 6141 0268 (vor Ort)<br /><br />Attac Deutschland<br />Münchener
Str. 48<br />60329 Frankfurt/M<br />Deutschland<br />Telefon: 069/900 281-42<br />Telefax: 069/900 281-99<br />Mail: presse@attac.de<br />URL:
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Attac - die französische Abkürzung für Vereinigung zur Besteuerung von Finanztransaktionen im Interesse der BürgerInnen ? wurde 1998 in Frankreich
gegründet. Lag der ursprüngliche Fokus von Attac in dem Eintreten für eine demokratische Kontrolle der internationalen Finanzmärkte und der
Einführung der Tobin-Steuer, so haben wir uns mittlerweile der gesamten Problematik neoliberaler Globalisierung angenommen.Mit 90.000 Mitgliedern in
50 Ländern versteht sich Attac als Teil dieser globalen Bewegung. Auch in Deutschland bildet Attac ein breites gesellschaftliches Bündnis, das von ver.di
und der GEW über den BUND und Pax Christi bis zu kapitalismuskritischen Gruppen unterstützt wird. Immer mehr Menschen unterschiedlicher politischer
und weltanschaulicher Herkunft werden in den mittlerweile über 160 Attac-Gruppen vor Ort aktiv.Attac versteht sich als Bildungsbewegung mit
Aktionscharakter und Expertise. Über Vorträge, Publikationen, Podiumsdikussionen und eine intensive Pressearbeit werden die komplexen
Zusammenhänge der Globalisierungsthematik einer breiten Öffentlichkeit vermittelt und Alternativen zum neoliberalen Dogma aufgezeigt. Mit Aktionen
soll der notwendige Druck auf Politik und Wirtschaft zur Umsetzung der Alternativen erzeugt werden.
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